
NATIONALE FEIERN IN 
DER AULA



FEIERSTUNDE IN DER AULA … 
UND DANN SCHULFREI!

Schon in der Kaiserzeit waren nationale 
Feiern in der Aula ein fester Bestandteil 
des Schullebens. Jährlich wurde hier in 
der Aula der „Sedantag“ gefeiert, der 
Sieg über Frankreich im deutsch-
französischen Krieg 1870/71, ebenso die 
Geburtstage des Kaisers, bestimmte 
runde Geburtstage, wie der 100. 
Geburtstag Bismarcks und die Todestage 
von Königen oder Staatsmännern.  





MORGENANDACHTEN UND SIEGESFEIERN

Ab 1914 nahmen die 
nationalen Feiern in der 
Aula schließlich eine noch 
größere Dimension an. 
Nach den Sommerferien 
des Jahres 1914 wurden 
hier Morgenandachten 
gehalten, in denen der 
Direktor etwas zu den 
„wichtigen Ereignissen der 
letzten Wochen" sagte und 
schließlich noch „ehrende" 
Worte für Schüler sprach, 
die entweder „den 
Heldentod" gestorben 
waren oder aber eine 
Auszeichnung wie das 
Eiserne Kreuz erhalten 
hatten. In diesem Jahr 
wurde immer wieder der  
Unterricht unterbrochen oder sogar abgebrochen, nachdem kurze „Siegesfeiern" in der Aula 
gefeiert worden waren.   

Übrigens: Auf dem Foto sieht man noch die alte Orgel.



Auch die Übernahme der Macht durch 
die Nationalsozialisten spiegelte sich 
in zahlreichen Feier-stunden wider: So 
fand nach der nicht mehr freien 
Reichstagswahl am 7, März 1933 eine 
Feier zum „Wahlsieges der nationalen 
Bewegung" statt. Dreizehn Tage später 
versammelten sich die Schüler erneut 
in der Aula. Diesmal zu einer 
Veranstaltung, bei der sie „auf die 
historische Bedeutung dieses Tages 
des erwachenden Deutschlands" 
aufmerksam gemacht werden sollten.  

Natürlich wurde auch der Geburtstag 
des „Führers“ Adolf Hitlers feierlich in 
der Aula begangen. 1935 wurde dann 
noch ein „Führerbild" aus „privaten 
Mitteln der Schule" gekauft und in der 
Aula aufgehängt. 

Quelle: Festschrift 125 Jahre Johanneum 

Programm zur Feier des Geburtstages des Führers 
Adolf Hitlers 1934: 

- Einmarsch der Fahnen (wahrscheinlich 
Hakenkreuzfahne und Schulfahne des Johanneums) 

- Chorauftritt: „Freiheit die ich meine …“ 

- Deklamation und Ansprache des Direktors unter dem 
Motto: „Die Vollendung der Erziehung ist der 
Militärdienst“ 

- gemeinsames Lied: „Ich hab mich ergeben…“ 

- Ausmarsch der Fahnen 

„DIE VOLLENDUNG DER ERZIEHUNG IST DER MILITÄRDIENST“ 
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